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Teil 2: Hands-on Content Creation im 
Unternehmensalltag 

Employer Branding auf Social Media
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Ziel Workshops

Vermittlung von praxisnahem Wissen und Strategien, um die Employer-
Branding-Präsenz authentisch und nachhaltig auf Social Media zu gestalten. 

  
Unternehmen sollen befähigt werden, Geschichten zu erzählen, die eine 

tiefere Verbindung zu potenziellen Talenten und Mitarbeitenden aufbauen.
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Abschluss und Ausblick

          Neue Ansätze für eure  
            Social Media Strategien

                 Impulse zum Aufbau eines 
               internen Content-Teams

• Teil 1: Strategien für nachhaltiges Employer Storytelling 

• Stellenwert von Social Media im Marketing-Mix 

• Awareness-Stufen und Content-Funnel 

• Best Practice Beispiele aus euren Unternehmen

Letzte Woche

• Teil 2: Content Creation im Unternehmensalltag 
• Content Creation Grundlagen 
• Content Creation Basics mit dem Smartphone 
• Erstellung eines ersten Prototypen für die Explore-Stufe

Heute



Round-Up letzte Woche



Was sind eure grössten Herausforderungen  
mit Social Media?

Zu wenig Zeit um 
Ideen einzubringen

Motivation der 
Mitarbeiter

Dran bleiben

Content plan 
umsetzen

Content Wokflow

Strategien finden

Von Spontanität  
zu Struktur

Neue Zielgruppen 
anpsprechen



Was sind eigentlich eure Ziele mit Social Media?

Awareness

Sichtbarkeit 
erreichen

Authentisches und  
reales Bild vermitteln

Werte transportieren

Als attraktiven 
Arbeitgeber 

positionieren

Mehr Stories  
Inhouse zeigen

Als Arbeitgeberin 
authentisch auftreten

Inhaltlichen Fokus 
setzen



Wie messt ihr den Erfolg eurer  
Social Media Aktivität?

Klicks und 
Verweildauer auf 

Karriereseite Anzahl  
Bewerbungen

Impressions

Wie schnell  
besetzen wir Stellen?

CTR

Engagement
Besucher



Verschiedene Massnahmen im Kontext
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Angebot
• Produkt / Dienstleistung 
• Offene Stellen 
• Events 
• Newsletter 
• …Ads

Social Media

Newsletter

Fotos Text

Klassische Print- und Onlinewerbung

Events

Werbemassnahmen

Traffic

Social Proof

Kontrollierbare Traffic

Webseite / Landingpage

Videos



Auf welcher Awareness / Bewusstseins-Stufe befindet sich die ZG?
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Awareness 
Aufmerksamkeit

Consideration 
Überlegung

Conversion 
Entscheidung

Pot. Bewerber ist auf der Suche nach Job kennt aber  
weder euer Unternehmen noch euer Stellenangebot.

Wer sind die?

Pot. Bewerber hat euer Unternehmen vor Augen und  
erwägt eine Bewerbung gegenüber anderen Arbeitgebern

Wie ist es da zu arbeiten?

Pot. Bewerber vertraut darauf, dass euer Unternehmen ein guter 
Arbeitgeber ist und bewirbt sich

Stimmt das, was die sagen?

Wo kann ich mich bewerben?



Explore 
Entdecken

Engage 
Interaktion

Trust 
Vertrauen
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Social Awareness Stufen im Content Funnel

90s

Ziele (KPIs)

• neue Follower 

• Content-Experimente / Nerv treffen 

• Aufmerksamkeit 

• Reach, Views, Impressions 

• Dialog fördern 

• Markenbindung stärken 

• Community Interaktion 

• Commments, Likes, Engagement

• Sicherheit geben 

• Emotional überzeugen 

• Conversions 

• Link-Klicks, Leads, Bewerbungen 

30s 30s 30s 30s

• Einfache Formate mit div. Themen 

• Klare Hooks 

• Trends 

• Spontane Szenen

Mögliche Inhalte

• BTS, Ein Tag als.. 

• Tutorials (light) 

• Voice Over 

• Q&As

• MA-Portrait 

• Testimonials 

• Purpose Clips 

• Reportagen 

• Klare Call2Actions

Reels (Aufmerksamkeitsspanne)

60s 60s

storyflow
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Step by Step zur nachhaltigen Social Media Strategie 

90s

30s 30s 30s 30s

60s 60s

Explore 
Entdecken

Engage 
Interaktion

Trust 
Vertrauen

• Einfache Formate mit div. Themen 

• Klare Hooks 

• Trends 

• Spontane Szenen

Ziele (KPIs)

• neue Follower 

• Content-Experimente / Nerv treffen 

• Aufmerksamkeit 

• Reach, Views, Impressions 

• Dialog fördern 

• Markenbindung stärken 

• Community Interaktion 

• Commments, Likes, Engagement

• Sicherheit geben 

• Emotional überzeugen 

• Conversions 

• Link-Klicks, Leads, Bewerbungen 

Mögliche Inhalte

• BTS, Ein Tag als.. 

• Tutorials (light) 

• Voice Over 

• Q&As

• MA-Portrait 

• Testimonials 

• Purpose Clips 

• Reportagen 

• Klare Call2Actions

Reels (Aufmerksamkeitsspanne)

1. Fokus auf Stufe Explore 

2. Output erhöhen und versuchen durch klare 
Hooks den Nerv bei der Zielgruppe zu treffen 

3. Themen die ziehen in nächste Stufe befördern



Was macht guten (Explore) Content aus?



Was macht guten Content aus?

Visuelle reize
Visuell anregende Einblicke sind entscheidend, um das Interesse der Zuschauer 

zu wecken und sie dazu zu bringen, sich weiter mit dem Inhalt zu beschäftigen.  
 

Gerade Videos helfen dabei die Atmosphäre am Arbeitsort in Bild und Ton 
einzufangen und so effektvoll zu transportieren.



Wie wird guter Content noch besser?

Echter Content von echten Menschen, der die Atmosphäre des Unternehmens zeigt, 
spricht die Zuschauer an und schafft Vertrauen.  

 
Authentische Inhalte vermitteln ein realistisches Bild dessen, was pot. Mitarbeiter 

erwarten können, wenn sie sich für euer Unternehmen entscheiden. 

Authentizität



Was macht guten Content aus?

Hilfreiche Informationen sind entscheidend, um potenzielle Mitarbeitende bei der 
Entscheidung für dein Unternehmen zu unterstützen. Ziel ist es, die 

Arbeitgebermarke so transparent und zugänglich wie möglich zu gestalten. 
 

In einem guten Content-Mix dürfen deshalb relevante Informationen über 
Arbeitskultur, Karrierechancen, Benefits, Weiterentwicklungsmöglichkeiten, 

Arbeitsklima und Werte des Unternehmens nicht fehlen.

Informationsgehalt



Gute Geschichten sind das Herzstück von fesselndem Content. Durch das Erzählen 
interessanter und emotional ansprechender Geschichten kann eine  

Verbindung zum Publikum hergestellt werden.  

Storytelling findet dabei immer da statt, wo man Fakten mit Emotionen paaren kann. 
Diese Geschichten helfen dabei, Informationen nachhaltig im Gedächtnis abzulegen.

Storytelling

FAKTEN      EMOTIONEN

Storytelling

Wie wird guter Content noch besser?



Der heilige Gral von gutem Employer Branding Content..



Der heilige Gral von gutem Employer Branding Content..
..ist der mensch!



Erst durch den Menschen..

..lassen sich Emotionen transportieren.

..kann Vertrauen aufgebaut werden.

..kann man sich vorstellen selbst da zu arbeiten!

Der heilige Gral von gutem Employer Branding Content..
..ist der mensch!



Content Creation im Unternehmensalltag



• Visuelle Aspekte 
Komposition, Licht, Fokus und Schärfe, Bildausschnitt und Format, Symmetrie 

• Technische Aspekte 
Belichtung, Weissabgleich, ISO, Blende, Audio, Stabilisierung, Auflösung, etc. 

• Inhaltliche Aspekte 
Ziele, Zielgruppe, Kanäle, Länge, Story, Protagonist, Call-2-Action

Content Creation Grundregeln



• Visuelle Aspekte 
Komposition, Licht, Fokus und Schärfe, Bildausschnitt und Format, Symmetrie 

• Technische Aspekte 
Belichtung, Weissabgleich, ISO, Blende, Audio, Stabilisierung, Auflösung, etc. 

• Inhaltliche Aspekte 
Ziele, Zielgruppe, Kanäle, Länge, Story, Protagonist, Call-2-Action

( )

Content Creation Grundregeln

Good News!



Shot Basics



https://www.instagram.com/p/DBO3N2lIguS/

https://www.instagram.com/p/DBO3N2lIguS/


Broll (Stimmungsshots) welche das erzählte visuell untermalenErzähler (Interview / Statement)

Shot Basics



Content mit dem Smartphone
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Smartphone Kameras
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Smartphone Kameras Apps

99% der Zeit nutzen Wir den Automatik-modus sowohl für Foto wie auch video!



Portrait mode



Sounds good?



Guter Ton ist für die Qualität der videos wichtiger als ein gutes bild!

Sounds good?



Sounds good?

• Unsere Ohren sind empfindlicher wie unsere Augen 

• Wir scrollen weiter, sobald wir uns anstrengen  
müssen, um etw. zu verstehen (Untertitel!) 

• Der „Look“ von Smartphone-Videos wird heutzutage  
im SM-Bereich als authentisch wahrgenommen  

Guter Ton ist für die Qualität der videos wichtiger als ein gutes bild!



Einfache Content Formate



Brainstorming einfache Content Formate

 Format 1



Mögliche Formate für Awareness Stufe Explore

 „1 Frage an..“ 
Ein Mitarbeiter 
beantwortet eine 
einfache Frage

Myth-Buster 
Was viele über 
unseren Job falsch 
verstehen..

1 Moment aus 
unserem Alltag 
Unkommentiert / 
minimal kommentiert 
30 Sekunden Einblick

1 Tag bei uns 
3 Shots (Morgen, 
Mittag, Nachmittag)

Behind-The-Scenes 
Kurzer Blick hinter die 
Prozesse, bspw. als 
POV gefilmt

Aktuelle Trends

Ein Werkzeug / Tool 
einfach erklärt 
Kurz und 

„Woran arbeitest du 
gerade?“ 
Ungefilterter Einblick 
in aktuellen Task



Ready?
..jetzt    seid ihr dran!
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Aufgabenstellung

• Jede:r kreiert einen 30s-Reel-Prototypen für sein/ihr Lieblingsformat 

• Fokus auf Inhalt/Story nicht Machart 

• Falls Schnitt notwendig direkt in IG App 

•Upload des Prototypen direkt auf WLA-Workshop-Account bis um 11:30 Uhr!

User: wla.workshop 
Passwort: wla.workshop2026



Feedbackrunde



The Power of Social Media Marketing
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Ads

Social Media
Newsletter

Events

Print

Website & 
Landingpages

SEO & Content 
Marketing

Vertrieb 

Recruiting 

Social Media als Content-Motor, der alle anderen Kanäle antreibt.

PR & 
Medienarbeit 

Employer 
Branding 



The Power of Social Media Marketing
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Ads

Social Media
Newsletter

Events

Print

Website & 
Landingpages

SEO & Content 
Marketing

Vertrieb 

Recruiting 

Social Media als Content-Motor, der alle anderen Kanäle antreibt.

PR & 
Medienarbeit 

Employer 
Branding 



Wie startet ihr diesen Motor?
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Abschluss und Ausblick

          Neue Ansätze für eure  
            Social Media Strategien

                 Impulse zum Aufbau eines 
               internen Content-Teams

• Teil 1: Strategien für nachhaltiges Employer Storytelling 

• Stellenwert von Social Media im Marketing-Mix 

• Awareness-Stufen und Content-Funnel 

• Best Practice Beispiele aus euren Unternehmen

Letzte Woche

• Teil 2: Content Creation im Unternehmensalltag 
• Content Creation Grundlagen 
• Content Creation Basics mit dem Smartphone 
• Erstellung eines ersten Prototypen für die Explore-Stufe

Heute





• Social Media ist oft HR oder Marketing-Alleingang 

• Mitarbeiter fühlen sich von Social Media in ihrer Arbeit 
gestört und haben Angst, dass ihnen der Schritt vor die 
Kamera eher schadet, wie hilft. 

• Mitarbeitermotivation gestaltet sich entsprechend 
schwierig 

• Fehlende zeitliche Ressourcen führen zu wenig 
(qualitativem) Material 

• Es findet kaum interne Identifikation statt und Inhalte 
bleiben entsprechend unauthentisch und eindimensional

Problematik Top-Down





Social Media als Teamprojekt

• Mitarbeitende aus verschiedenen Abteilung im 
erweiterten Redaktionsteam 

• Liefern nicht nur Material sondern auch wertvolle 
Sichtweisen / Inputs zu Inhalten & Gestaltung  

• Idealerweise schon im Brainstorming-Prozess 
miteingebunden 

• Erheblich hörerer Rückhalt für Gesamtprojekt und 
erhöhte Bereitschaft zum mitmachen  

• Mehr Content-Quellen, authentischere Einblicke und 
rundum ein lebendigerer Employer Branding Auftritt
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Abschluss und Ausblick

       Weitere Workshops

       Social Media Aufbau
storyflow 
florian@storyflow.ch
+41 79 233 41 57

mailto:florian@storyflow.ch


Ihr wollt spielerisch & mutig erste Content-Ideen umsetzen und herausfinden, was zu 
eurer Marke, euren Zielgruppen und den vorhandenen Ressourcen passt? 

Mit dem Storyflow Playground schaffen wir einen geschützten Raum, in dem Unternehmen 
und Personal Brands Social Media für sich entdecken können.  

Statt langer Konzepte steht das gemeinsame Ausprobieren und das Sammeln erster 
sichtbarer Resultate im Mittelpunkt.  

So entsteht Schritt für Schritt ein authentischer Auftritt, der nicht auf Perfektion, sondern 
einem «Learning-by-Doing» Ansatz basiert.

Der Storyflow Playground
Raum zum Kreativ sein und Ausprobieren

Angebote / erste Steps bereits ab CHF 1800.-
Storyflow Starter-Paket

CHF 9600.-



Schriebed euchi eigeti Gschecht!
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